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 IPW 
elektronisch signiert vormals Anstalt Schlosstal 
 Winterthur 
 
 
 
 

In Sachen 
 
C. F. 
verteidigt durch den Verein PSYCHEX 

 
gegen 

 
Anstalt Schlosstal 

betr. Art. 5 EMRK etc. 
 
 
verlangen wir die                           sofortige Entlassung                          unseres Klienten. 
 
 
1. Im Urteil vom 26. Juni 2014 hat der Einzelrichter Lorenz Schreiber am BGW versucht, die 

objektive Freiheitsberaubung unseres Klienten mit skandalösen Argumenten zu rechtferti-

gen. 

 

2. Er zitiert die Anstalt, wonach bei unserem Klienten „eine kombinierte Persönlichkeitsstö-

rung und eine „sonstige Reaktion“ auf eine schwere Belastung (Status nach Suizidversu-

chen) vorlägen“. Des Weiteren würden von ihren Ärzten eine „„brüchig-suggestible Persön-

lichkeitsstruktur“, eine dysfunktionale Verarbeitung und „psychosoziale Stressoren“, die zu 

einer hohen Suizidgefährdung führten“ diagnostiziert (Urteil S. 2). Die Gutachterin Greutert 

wird mit überhaupt keiner Diagnose, sondern lediglich mit der Feststellung in die Urteilsbe-

gründung aufgenommen, es bestehe nach wie vor eine hohe Suizidgefahr und die Ehefrau 

unseres Klienten wäre nicht in der Lage, einen weiteren Selbsttötungsversuch zu verhin-

dern. 
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3. Daraus konfabuliert Lorenz Schreiber das folgende Verdikt: 

 

 

 
3. Danach muss man sich ernsthaft fragen, wer denn nun geisteskrank im Sinne von Art. 5 

Ziff. 1 lit. e EMRK bzw. psychisch gestört oder geistig behindert im Sinne von Art. 426 Abs. 

1 ZGB ist. 

 

Was soll man sich unter den nichtjustiziablen Abstraktionen „kombinierte Persönlich-

keitsstörung“, „sonstige Reaktion“, „brüchig-suggestible Persönlichkeitsstruktur“, „eine dys-

funktionale Verarbeitung“ und „psychosoziale Stressoren“ denn auch konkret vorstellen 

können?! 

 



VereinssekretärInnen 

RA Roger Burges RA Kurt Mäder Me Ghislaine de Marsano-Ernoult 

Schwendistr. 10 Postfach 2006 Case Postale 3508 

9032 Engelburg 8026 Zürich 1211 Genève 3 

Tel. 071 222 00 27 Tel. 0848 00 00 33 Tel. 022 310 60 60  

Fax 071 223 54 69 Fax 044 818 08 71 Fax 022 310 60 68 

 

 

 

Für einen besonnenen Laien jedenfalls muss die Vernichtung sämtlicher Menschenrechte 

unseres Klienten (Beilage 1) mittels solcher Luftblasen als vollkommen unverständlich, nicht 

nachvollziehbar, ja als geradezu abwegig erscheinen. 

 

4. Lorenz Schreiber meint, unseren Klienten seiner Freiheit und seiner sämtlichen übrigen 

Menschenrechte berauben zu dürfen, weil er als hoch suizidgefährdet einzuschätzen sei. 

 

Sowohl in Art. 5 Ziff. 1 EMRK als auch Art. 426 Abs. 1 ZGB werden die Gründe eines Frei-

heitsentzugs abschliessend enumeriert. Man kann nun diese Bestimmungen vorwärts, 

rückwärts lesen, auf den Kopf stellen und schütteln: Eine Suizidgefahr fällt nicht heraus. Su-

izid ist keine strafbare Handlung. Jeder Mann und jede Frau ist frei, sich umzubringen. Die 

beiden in der Schweiz tätigen Organisationen Exit und Dignitas sind der eindrückliche Beleg 

dieses Rechts.  

 

Davon abgesehen verneint nicht nur unser Klient, sondern auch seine Ehefrau eine aktuelle 

Suizidgefahr. Der geradezu flagrante Beweis dafür ist in der Tatsache zu erblicken, dass 

unser Klient seine Entlassung verlangt. Lorenz Schreiber müsste über sehr geringe Le-

benserfahrung verfügen, wenn er meint, dass psychiatrisch Versenkte von den Gerichten 

die Freiheit nur deswegen verlangen, um sich sofort nach der Entlassung umzubringen. Die 

Entlassungsforderung zeugt von Lebenswille! 

 

Die gegenteilige Ansicht ist hirnrissig! 

 

5. Indem der Richter einen sehr intensiven, ja geradezu übermässigen Einfluss der Ehefrau 

auf unseren Klienten ins Gerede bringt, erweist er sich als wahrer Verbrecher gegen ihre 

Menschenrechte auf Privatleben und auf freien Zusammenschluss. Es geht ihn doch einen 

feuchten Dreck an, wie die Beiden ihre Beziehung gestalten. Liesse er es sich gefallen, wie 

er - sofern vorhanden - mit seiner Ehefrau unter die Bettdecke zu schlüpfen hat?  

 

6. In seiner Begründung wird noch davon geschwafelt, es müsse eine Rückführung unseres 

Klienten in die USA vorbereitet werden.  

 

http://edmund.ch/more/1/FundamentalkritikZwangspsychiatrie.pdf
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Ein geradezu kriminelles Ansinnen. 

 

Nicht nur fehlt eine gesetzliche Grundlage, einem Menschen, welcher sich nicht die gerings-

te strafbare Handlung hat zuschulden kommen lassen, die Freiheit zwecks Rückführung ir-

gendwohin zu entziehen, die Deportation unseres Klienten gegen seinen Willen in die USA 

erfüllt den Tatbestand der Entführung im Sinne von Art. 183 Ziff. 1 StGB. 

 

7. Unser Klient ist ein begnadeter Konzertpianist (Beilage 2). Die Freiheitsberaubung hat ihn 

daran gehindert an ein Konzert in Lugano zu reisen. Dass psychiatrische Versenkungen 

traumatisieren, gehört unterdessen sogar zum Grundwissen dieser auf tönernen Füssen 

stehenden „Wissenschaft der Psychiatrie“. 

 

Der Kasus entlarvt einmal mehr, wie dieses das hohe Lied der Freiheit in allen Variationen 

hinausposaunende Land mit dieser Freiheit tatsächlich umspringt.  

 

Die Beteiligten sollen sich schämen. Dem Skandal ist durch die sofortige Entlassung unse-

res Klienten ein Ende zu setzen. 

 

 

 Sein eigener Souverän 

 

 
 RA Edmund Schönenberger 
 
 
Vollmacht und 1 weitere Beilage 
 
 
c.c. BGW 
 
 
publiziert 

http://psychex.ch/doku/bgw.pdf
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